
EG-Wasserrahmenrichtlinie in NRW

Einladung zur

18. Gewässerkonferenz für

Ostwestfalen-Lippe

Mittwoch, 04. November 2026

Veranstalter: 
Bezirksregierung Detmold 

Leopoldstraße 15

32756 Detmold 

www.bezreg-detmold.nrw.de/

Organisation:
Dezernat 54 - Wasserwirtschaft 
WRRL-Geschäftsstelle Weser NRW 

Tel.: 05231 71-5436 

Kosten: 
Die Teilnahme ist kostenfrei

Veranstaltungsort: 
Bezirksregierung Detmold 
Leopoldstraße 15 
32756 Detmold 

Großer Sitzungssaal 

Alternativ können Sie die Veranstaltung auch digital

verfolgen. (Hinweis: Bei der digitalen Teilnahme

besteht keine Möglichkeit aktiv an der Diskussion

teilzunehmen bzw. Fragen zu stellen.)

Anmeldung:
Siehe linke Seite.

Parkplätze:
Die Parkmöglichkeiten in der Umgebung sind sehr

begrenzt. Es wird empfohlen, dieses bei der Anreise

zeitlich zu berücksichtigen.

Weitere Informationen zu Themen der EG-
WRRL erhalten Sie hier:

www.flussgebiete.nrw.de

www.elwasweb.nrw.de

Hybride Veranstaltung

Teilnehmende:

Die Veranstaltung richtet sich an Vertreter/innen

von Behörden (Bund, Land, Kommunen),Wasser-

und Naturschutz-verbänden, Vereinen sowie an

interessierte Bürgerinnen und Bürger.

Anmeldung:

Eine Teilnahme ist aus organisatorischen

Gründen nur nach vorheriger Anmeldung möglich.

Bitte teilen Sie uns Ihren Teilnahmewunsch und

die Art der Teilnahme (Präsenz oder Online) bis

zum 28.10.2026 über das Anmeldeformular auf

der Homepage der Bezirksregierung Detmold mit:

https://www.bezreg-detmold.nrw.de/form/

Gewaesserkonferenz

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an:

gewaesserkonferenz@bezreg-detmold.nrw.de

Sofern Sie sich für eine digitale Teilnahme

anmelden, erhalten Sie wenige Tage vor der

Veranstaltung einen Zugangslink. Sollte das

Platzangebot bei der Präsenzveranstaltung

ausgeschöpft sein, erhalten Sie automatisch den

Zugangslink für eine digitale Teilnahme.

Falls Sie nach erfolgter Anmeldung für die

Präsenzveranstaltung verhindert sind, melden Sie

sich bitte unter o.g. E-Mail-Adresse ab.

Hinweise zu Medien und zum Datenschutz:

Die Gewässerkonferenz ist eine öffentliche

Veranstaltung, über die in den Medien berichtet

werden kann. Es ist mit der Aufnahme von Fotos und

Videos und ihrer Veröffentlichung zu rechnen. Fotos,

die während der Veranstaltung durch Mitarbeitende

der Bezirksregierung gemacht werden, werden für

die Öffentlichkeitsarbeit verwendet.

http://www.elwasweb.nrw.de/
http://www.bezreg-detmold.nrw.de/
http://www.flussgebiete.nrw.de
http://www.elwasweb.nrw.de/
https://www.bezreg-detmold.nrw.de/form/gewaesserkonferenz
https://www.bezreg-detmold.nrw.de/form/gewaesserkonferenz


Ihre WRRL-Geschäftsstelle für OWL

Gewässerkonferenz 2026 Ablauf und Programm

13:15 Uhr Beginn Block II

Ende der Veranstaltung: ca. 14:30 Uhr

10:00 Uhr Beginn Block I 

• Begrüßung und Moderation

Dr. Nicolas Rinösl, Bezirksregierung Detmold

• Was ändert sich durch das EU-Waterpackage?

Tobias Gaul, Ministerium für Umwelt,

Naturschutz und Verkehr NRW

• Erstellung 4. Bewirtschaftungsplan WRRL 

Planung stofflicher Maßnahmen

Michael Neuhaus, Bezirksregierung Detmold

• Reduzierung stofflicher Einträge in Gewässer –

Umsetzung am Beispiel Kläranlage Espelkamp

Deike Kracht, Bezirksregierung Detmold

Dr. Kai Klinksieg, Stadtwerke Espelkamp

• Erstellung 4. Bewirtschaftungsplan WRRL 

Planung hydromorphologischer Maßnahmen

Andrea Püschel, Bezirksregierung Detmold

• Verbesserung der Hydromorphologie der Lutter 

am Hühnermoor im Kreis Gütersloh

Maike Nothnagel, Kreis Gütersloh
- Pause mit Imbiss -

Themen der Veranstaltung
Derzeit wird der Entwurf des 4. Bewirtschaft-

ungsplans nach EG-WRRL erstellt und Ende

des Jahres veröffentlicht.

Die diesjährige Gewässerkonferenz bietet

daher einen Einblick in die Randbe-

dingungen und den Prozess der Erstellung

des 4. Bewirtschaftungsplans.

Die Maßnahmenumsetzung in der Region

stellt das Ziel der übergeordneten

Bewirtschaftungsplanung dar. Daher soll

Anhand praktischer Beispiele gezeigt

werden, in welchem Zusammenhang

Programmmaßnahmen des Bewirtschaft-

ungsplans zu den konkreten Einzelmaß-

nahmen vor Ort stehen. Im Fokus stehen

dabei Maßnahmen zur Verbesserung

chemischer und hydromorphologischer

Belastungen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, Fragen

und Diskussionsbeiträge. Darüber hinaus

wird es vor Ort wie gewohnt die Möglichkeit

für einen fachlichen Austausch geben.

Falls Sie digital teilnehmen und Fragen zu

den Themen haben, können Sie uns diese im

Vorfeld per Mail übermitteln. Wir werden

dann versuchen, ihre Frage passend zu

platzieren.
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